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WunöfHau .
— Bei den an den Oberrealschulen in

Eßlingen , Stuttgart etc . im Juni und Juli
d . I . gehaltenen Reifeprüfungen haben u . a .
nachstehende Schüler das Zeugnis der Reise
erlangt und sich die damit verbundenen Be¬
rechtigungen erworben : Hermann Schmid ,
Sohn des Friseurs Schmid in Wildbad , Wil¬
helm Wörner , Sohn des Musiklehrers Wör -
ner in Wildbad .

F rie drichshafen , 24 . Aug . Sobald
die Grundstücksankäufe des Zeppelinschen Luft¬
schiff-Unternehmens vollends abgeschlossen sind,
wird mit den äußerst umfangreichen Grabar -
beiten begonnen werden . Dieselben werden
mit ziemlichen Kosten verknüpft sein , da der
3 Morgen große Riedleweiher aufgefüllt und
ein Sechstel des gesamten Geländes vermit -
telst Drainage trocken gelegt werden muß , da
der der Stadt am nächsten gelegene Teil außer¬
ordentlich sumpfig ist.

, Friedrichshafen , 25 Aug . Graf Zep -
pelin ist heute abend in Begleitung seiner
Tochter plötzlich abgereist. Die Aufregungen
der letzten Wochen und der Andrang der sich
täglich hausenden Geschäfte haben doch schließ¬
lich ein Bedürfnis nach Erholung hervorgerufen ,
dem selbst die elastische Natur des Grafen nicht
mehr widerstehen konnte . Damit dem Grafen
die wenigen Tage der Ruhe nicht mehr gestört
werden , wird sein Aufenthalt geheim gehal¬
ten.

— Eine Porträtradierung desGrafenZep .
pelin ist soeben im Verlag von Ernst Fischin -
ger in Stuttgart erschienen . Sie ist als ganz
besonders gelungen zu bezeichnen . Das Bild
ist ein Werk des Stuttgarter Radierers
I . Kuttner, der auf dem Gebiete der Radierung
schon wiederholt mit lebhaftem Erfolg hervor¬
getreten ist . Es war dem Künstler möglich ,
mit dem Grafen Zeppelin , trotz dessen vielseitiger
Inanspruchnahme m letzter Zeit in persönlichen
Verkehr zu kommen . Die Veröffentlichung des
Bildes, das auf jedem Exemplar die faksimilierte
eigenhändige Unterschrift des Grafen trägt ,
geschieht mit seiner ausdrücklichenGenehmigung.
Es ist von Kennern und Freunden des Grafen
als hervorragend getroffen bezeichnet worden
und soll eine bleibende Erinnerung für das
deutsche Volk werden. Die Bildgröße ist 49 : 38,
die Papiergröße 90 : 70 . Der Preis stellt sich
auf 12 Mk. Die Radierung ist durch alle
Buch - und Kunsthandlungen zu beziehen .

Ludwigsburg , 21 . August. Wie bei
einer Reihe von deutschen Armeekorps so wird
sich auch beim 13. württcmb . Armeekorps eine
Umwandlung vollziehen, indem die bisher ver¬
wendeten Oekonomiehandwerker durch Zivil -
Handwerker ersetzt und die Werkstaltbelriebe
wesentlich erweitert werden . Beim hiesigen
Bekleidungsamt ist diese Neuerung bereits zum
Teil durchgeführt.

Schramberg , 24. Aug. Die Buchdrucke¬
rei der „ Schramberger Anzeiger" ging heute
mit Druckereieinrichtung , Verlagsrecht und
Wohngebäude v . Hrn . Hammel , der das Ge¬
schäft seit 31 Jahren innehatte um 90000 Mk.
an den Schwarzwälder Volksfreund , G. m.
b . H. übrr.

Heidelberg , 24 Aug . Der deutsche
Botschafter in Washington , Freiherr Speck v .
Sternbiirg , ist gestern »acht hier gestorben'
Er war bereits seil etwa drei Wochen wegen
einer Krebsleidens hier in Behandlung von
Prof . Czerny . Frhr . Hermann Speck v. Stern¬
burg wurde am 21 . Aug . 1855 geboren. Er
kam am 7 . Aug. 1903 als Botschafter nach
Washington . Ec war bei Präsident Roosevelt
außerordentlich beliebt und hat sich durch rüh¬
rige , persönliche Bemühungen um die Vertie¬
fung der zwischen Amerika und Deutschland
traditionellen Freundschaft lebhafte Verdienste
erworben .

Pforzheim , 24 . Aug . Zur Zeit sind
von Reichswegen wieder Erhebungen darüber
im Gang, wieviel Geld in Deutschland zu
Waren verarbeitet wird . Diese dürften u. a .
auch wohl ergeben , daß in dem ca . 1000
Pferzheimer Bisouteriefabriken alljährlich für
gegen 25 Millionen Mark Gold verarbeitet
wtrd . Aehnliche Erhebungen vor zehn Jahren
ergaben einen Goldverbrauch hier von jährlich
19 Millionen Mark. Es werden meisten -
Reichsgoldmünzen (zwei Drittel) und Napoleons -
dor eingeschmolzen .

Bühl , 22 . August. Dem Frühobstmarkt
wurden 1000 Ztr . Frühzwetschgen zugcführt ;
sie kosteten 9 — 10 Mk . Mirabellen stellten sich
auf 12 — 15 Mk . , Reineklauden auf 11 Mark .
Birnen wurden 25 Ztr . im Preise von 10 bis
25 Mk . pr . Ztr . abgesetzt . Schließlich kamen noch
40 Ztr . Aepfel um 9 —12 Mk. zum Versand .

Lindau , 10 . Aug. Ein großartiges Ver¬
mächtnis ist der Stadt und mehreren Vereinen
hier zugefallen. Der kürzlich verstorbene Major
Ritter v . Abel stiftete der Stadt zum Brücken¬
bau 100 000 Mk. , der evangelischen und der
katholischen Kirchenstiftung zusammen 20 000
Mk. , der Garnison 100 000 Mk . , dem Kampf-
genossenverein und dem bayerischen Veteranen¬
bund je 5000 Mk . , den „ Rittern des Eisernen
Kreuzes " 10 000 Mk ., dem „ Verein ehemaliger
Kameraden des 3 . bayerischen Infanterieregi¬
ments " 30 000 Mk. , dem Offizierskasino 30 000
Mk . , der Ofsizierswitwen - und Waisenkasse
20 000 Mk. , ferner der Garnison des 10 . bayer¬
ischen Regiments 10 000 Mk. Die Verwandten
erhalten 846 000 Mk . . Freunde 50 000 Mk.
die Dienerschaft 65 000 Mk.

— Das Beileidstelegramm des Kaisers an
die Baronin Speck v . Stcrnburg hat folgen¬
den Wortlaut : Schloß Wilhelmshöhe
24 . Aug. Tief erschüttert von der unerwar¬
teten Nachricht über den Heimgang Ihres
Mannes, spreche ich Ihnen in aufrichtiger
Teilnahme mein herzliches Beileid aus . Ich
verliere in dem Entschlafeneu einen bewährten
Freund und ausgezeichneten Diplomaten , der
mir und dem Vaterland wertvolle Dienste ge¬
leistet hat und schwer zu ersetzen sein wird .
Der Herr spende Ihnen in Ihrer großen
Trauer seinen himmlischen Trost . Wilhelm, I . R . "

Frankfurt a . M . 24. Aug . Bei der
Couponskasse der Mitteldeutschen Kreditbank ,
(Meininger Bank) in Frankfurt a. M . sind
große Unterschlagungen festgestellt worden.
Der Kassierer Goltermann ^hat sich nach Ab¬
legung eines Geständnisses erschossen. Der

^ Verlust für die Bank beträgt etwa 500000 Mk.

Metz , 25 . Aug . Herzog Karl Borwin von
Mecklenburg-Strelitz , der jüngste Sohn de»
Großherzogs, ist gestern 11 Ahr 45 Minuten
in Ban St . Martin bei Metz an einem Herz¬
leiden gestorben. Der Vater des Verstorbenen ,
der zurzeit in Freudenstadt weilt , traf heute
mittag hier ein . Herzog Karl Borwin, ge¬
boren zu Neustrelitz am 10. Oktober 1888 , Kgl .
preußischer Leutnant ä In »uits im holsteinschen
Feldartillerirregiment Nr . 24 , ist der zweite
Sohn de < regierenden Großherzogs und seiner
Gemahlin Elisabeth , Prinzessin von Anhalt.

Wörth , 24 . Aug . (Neue Heilquelle .)
Die Bohrungen , bei denen die bekannten Pechel-
bronner Oelwerke vor Jahren so außerordentlich
ergiebige Erdölquellen entdeckten , führten bald
zur Bildung verschiedener Gesellschaften, die
überall im Elsaß Bohrversuche machten. Den
größten Erfolg hatte eine Gesellschaft etwa sieben
Kilometer von hier in der Nähe von Dürrenbach
und Biblisheim . In der Nähe von Morsbronn
stieß man in einer Tiefe von 600 Fnß auf
eine heiße Quelle , die eine Menge Wasser aus¬
warf, nnd die sich außerordentlich heilkräftig
zeigt bei Rheumatismus und ähnlichen Krank¬
heiten . So ist aus Morsbronn ein Badeort
geworden, dessen Besucher sich ständig mehren .
Die Quelle befindet sich in den Feldern, über
weiche am 6. August 1870 die französischen
Kürassiere ihren berühmten Todesritt machten.

Straßburg , 19. Aug . Vor dem Kehler
Tor ist eine militärische Station für drahtlose
Telegraphie errichtet worden , die zum erste » Mal
während der Aaisermanöver in Tätigkeit treten
soll . Im diesjährigen Kaisermanöver werden
auch mehrere neue Apparate zur Anwendung
kommen , zunächst der elektrische Leuchtapparat ,
durch den die Artillerie die verschiedenen Trup¬
penteile wissen läßt , daß sie von ihr beschossen
werden . Es kommt vor , daß Truppenkörper
die Artillerie , die verdeckt ausgestellt wird , nicht
sehen und gar nicht merken, daß sie sich in
deren Feuerbercich befinden. Um diesem Miß-
stande abzuhelfen , soll ein elektrisches Feuer¬
signal gegeben werden , das nur die Truppen
sehen können, denen das Feuer gilt . Dort
sollen fortschiebbare Deckungen erprobt werden ,
deren sich die Japaner in ihrem Kriege mit
den Russen bedienten und die vor zwei Wochen
schon die Pioniere bei ihren Belagerungsübun¬
gen bei Mainz benutzten. Außerdem will der
kommandierende General des XVI . Armeekorps ,
General der Infanterie v . Prittwitz und Gaffron ,
dem Kaiser eine von Major Goslich vom Pio¬
nierbataillon Nr . 20 erfundene Leuchtpistole
vorführen , die auch bei Mainz schon erprobt
wurde - Mit dieser werden auf 150 bis 200
Meter Sprengkörper abgeschossen , die furchtbar
verheerend wirken sollen und die im Festungs¬
kriege von großer Bedeutung sein könnten, da
kleine Truppenmengen damit ganze feindliche
Mafien außer Gefecht zu setzen vermöchten.
Bei den Hebungen in Mainz ereignete sich mit
dieser Pistole ein Unfall . Ein Sprengkörper
platzte vor dem Verlassen des Pistolenlaufes,
wodurch dieser auseinander gerissen wurde , so
daß zwei Unteroffiziere und ein Mann verletzt
wurden . Die Leuchspistole , wie die verschieb¬
baren Deckungen sind seitdem verbessert und
neuerdings bei den Belagerung - Übungen bei



Fort Steinmetz mehrfach erprobt worden , wo
sie sich sehr gut bewährt haben sollen .

Berlin , 21 . Aug . Das Programm für
den Besuch des Kaiserpaares in Elsaß-Loth¬
ringen ist folgendermaßen festgesetzt : Am
26 . Aug. treffen der Kaiser und die Kaiserin
in Metz ein und bleiben dort bis 28 . , um
dann nach (straßburg abzufahren , wo sie bis
30 . August bleiben werden . Am 30. erfolgt
die Rückkehr nach Berlin , wo am 1 . Sept .
die große Herbstparade auf dem Tempelhoser
Feld abgehalten wird . Am 2 . Sept . reist
das Kaiserpaar wieder nach Straßburg zurück ,
wo es bis 7 . bleibt . Vom 8 . September an
wird während der Kaisermanöver des 15 . und
16 . Armeekorps das kaiserliche Hauptquartier
in Urville aufgeschlagen . Dort wird auch
während der Manöver als Gast des Kaisers
der österreichische Thronfolger Erzherzog Franz
Ferdinand zugegen sei « . Ferner nehmen die
Könige von Sachsen und Württemberg , als
Vertreter des Prinzregenten von Bayern Prinz
Leopold und eine Reihe anderer Fürstlichkei¬
ten an den Manövern teil.

Berlin , 22 . August . Dernburg bringt
aus Südwestafrika ein Goldkästchen voll Dia¬
manten für den Kaiser mit.

— Nach der neuen deutschenReichsgesetzgebung
hat die öffentliche Behörde ein Recht , amtliche
Briese im Kriege und private Briefe bei straf¬
gerichtlichen Untersuchungen zu öffnen . Auch
darf die Post unbestellbare Briefe öffnen , nur
aber, um den Absender zu erfahren , nicht um
vom Inhalt Kenntnis zu nehmen . Den Beamten
verpflichtet das Dienstgeheimnis zur Geheim¬
haltung alles dessen , was er etwa zufällig dabei
liest. Die Verletzung deS Briefgeheimnisses
durch Privatpersonen ist in Z 299 des Reichs -
strafgejetzbuches in der Weise bedroht, daß der¬
jenige , welcher einen „ verschlossenen Brief oder
eine verschlossene andere Urkunde, die nicht zu
seiner Kenntnis bestimmt ist , vorsätzlich und
unbefugter Weise öffnet , mit Geldstrafe bis
zu 300 Mk . oder mit Gefängnis bis drei Mo¬
naten bestraft wird . " Nach verschiedenen Ge¬
richtsentscheidungen darf nicht die Frau des
Mannes Briefe, aber auch nicht der Mann
die Briefe der Frau öffnen . Ellern dürfen
nicht die Briefe ihrer erwachsenen Kinder , Kin¬
der nicht die Briefe ihrer Eltern öffnen . Kein
Bruder darf den Brief seiner Schwester , keine
Schwester den an ihren Bruder gerichteten
Brief öffnen .

London , 25 . August . Nach einem Tele¬
gramm aus St . Paul in Minnesota wurde
gestern im Aellowstone - Park einer der frechsten
räuberischen Ueberfälle der letzten Jahre auS-
geführt . Ein im Gesträuch verborgener Straßen¬
räuber hielt mit vorgehaltener Flinte 11 Kut¬
schen nacheinander an und raubte die Passa¬
giere aus Da den Passagieren im Park ver¬
boten ist, Waffen mitzuführen , waren sie wehr¬
los . Der Räuber zwang einen der Passagiere
den Sack zu halten , in den alle ihre Wert¬
gegenstände werfen mußten . Ein Passagier
der sich widersetzte, wurde mit dem Gewehr¬
kolben auf den Kopf geschlagen. 125 Per¬
sonen wurden ausgeraubt. Der Bandit ent-
kam mit ihren Juwelen und Geldern im Werte
von ungefähr 40000 Mk . Er ist ein Mann
von ungcfähr 55 Jahren. Truppen find zu
seiner Verfolgung entsandt worden .

Unterhaltendes .

Schloß Schönfeld.
Erzählung von Franz Teller .

(Forts .) (Nachdr. verboten
Den Gang her kam Cuno von Godsberg;

er grüßte schon von weitem und sagte , näher
kommend:

„ Oh , Fräulein Mehlburger sucht die Stätte
der Vergänglichkeit auf und bringt so den
Sonnenschein frischen Lebens in dunkle Schat¬
ten . "

„ Ich lenke meinen Fuß oft hierher , Herr
Baron , die stille Feierlichkeit dieser Kapelle
regt Gefühle an, die unS das Tagestreibe»
in anderem Lichte zeigen , als wir es vom
Salon aus sehen. "

Cuno , ein gewandter Held des Parketts und
ein guter Kenner des weiblichen Geschlechts,

schlug dem Mädchen gegenüber stets einen un¬
gemein achtungsvollen Ton an , und sein Wesen
atmete dabei eine stille Bewunderung.

„ Sie haben, gnädiges Fräulein , Anlage zu
philosophieren , eine seltene Erscheinung bei Da¬
men Ihres Aller» . "

„ Sie scheinen uns doch zu gering zu schätzen ,
Herr Baron, wenn Sie annehmen , daß so we¬
nige meines Geschlechtes hie und da über die
Erscheinungen dieses Lebens nachdächten.

"
„ Nichts Herrlicheres auf der Welt, mein

Fräulein, als eine Frauenseele, die in ihrem
Fühlen u . Denken sich über das Niveau deS Ge¬
wöhnlichen erhebt."

„ Sie lenkte das Gespräch aus andere Bah¬
nen.

„ Seitdem wir hier wohnen , habe ich mich
ein wenig mit der Vergangenheit Ihrer Familie
beschäftigt. Wiederholt wird in der Chronik
gesagt, daß das Gedeihen des Geschlechts an
ein geheimnisvolles Kleinod geknüpft sei , ein
Demantkreuz . " Er zog bei der Erwähnung des
Schmuckes unmerklich die Augenbrauen höher .
„ Welche Bewandtnis hat das ? "

„ Einer meiner Vorfahren, Engelbert von
Godsberg, ritt mit dem Kaiser Rotbart ins ge »
lobte Land . In den Gebirgen Kleinasiens ret¬
tete er mit eigener Gefahr einem frommen
Klausner da » Leben ; zum Dank verehrte ihm
der heilige Mann ein mit Diamanten besetzles
Kreuz und weissagte daß das Geschlecht seines
Retters blühen und gedeihen werde , solange
das Kleinod im Besitz der Familie sein werde. "

„ Und wo ist eS jetzt , Herr Baron ? "
„ Leider entwendet von den schlechten Men¬

schen , die meinen armen Vater in der letzten
Zeit seines Lebens umgaben , verloren für im¬
mer, wie der Glanz unsere» Hauses .

"
Gottfried hatte während dieser Unterhaltung,

unbeobachtet von Cuno , zur Seite gestanden
mit finsterem Gesicht.

Jetzt sagte er mit tiefer Stimme : „ Das
Kreuz wird sich wiederfinden .

"
Der Baron wandte sich jäh um und blickte

in die drohend auf ihn gerichteten Augen des
alten Gärtners . Einen Augenblick blitzte es
zornig in den seinen aus , aber er bezwang sich
und entgegnele : „ Nun , ich wünsche, Gottfried,
daß er die Wahrheit sagt .

"
„ Da ist ja Elsa und der Baron auch," ließ

sich die Stimme Mehlburgers vernehmen , der
den Laubengang herkam. „ Elsa, da ist Besuch
gekommen, Frau Lehmann , welche uns die
Möbel abgekauft hat ; es hat ihr hier so ge¬
fallen, daß sie sich das alles noch einmal an-
sehen will. "

Neben ihm erschien jetzt die kleine, alte
Dame, am Stocke einhcrgehend . Elsa ging ihr
entgegen und begrüßte sie , während der Baron
mit etwas verwundertem Gesicht die neue Er¬
scheinung vor sich austauchen sah .

Gottfried nahm die Mütze ab.
„ Freut mich herzlich, Frau Lehmann , daß

Sie sich wieder sehen lassen , wirklich. Ist ei »
herrliches Besitztum , nur ein bischen langweilig
ist eS hier . Na , seitdem der junge Baron bei
uns ist , geht 's , ein prächtiger Mensch, will Ih¬
nen Baron Cuno gleich vorstellen . "

Also plauderte Herr Mehlburger, als ec
mit Frau Lehmann heranschritt .

Herr von Godsberg verbeugte sich höflich
vor der alten Dame, als sie in seine Nähe ge¬
kommen war, und sie richtete die scharfen Augen
auf ihn .

„ Baron Cuno von Godsberg," beeilte sich
Herr Mehlburger vorzustellen . „ Frau Lehmann
aus Berlin .

"
Der Blick Frau Otto Lehmanns haftete mit

einem seltsamen Ausdruck an des Barons hüb¬
schem Gesicht. Elsa schien es , als spiegele sich
tödlicher Haß darin wieder , und sie vernahm ,
wie sie leise vor sich hinsagte :

„ Sein Vater vor fünfzig Jahren."
C,uno blickte in die starren Züge der alten

Frau in die auf ihn gerichteten Augen , und
der Blick, der ihn traf, verblüffte ihn einiger¬
maßen . Frau Lehmann neigte dann langsam
das Haupt und ging weiter .

„ Frau Lehmann, " fuhr Mehlburger unbe¬
fangen fort, „ wollte die Grabkapelle sehen, Du
hast den Schlüssel , Elsa , was ? "

„ Hier ist er, " und sie zog ihn aus der Tasche
ihres Kleides .

„ Meine Elsa hat das Mausoleum unter
ihren besonderen Schutz ĝenommen .

" bemerkte
der jetzige Besitzer von Schönfeld.

Elsa gab Gottfried den Schlüssel , und der
ging voran und schloß aus.

Sie trat mit Frau Lehmann durch die Tür.
Mehlburger und Cuno folgten, Gottfried blieb
am Eingänge stehen.

Frau Lehmann nahm die Lorgnette vors
Auge und betrachtete die Särge , die riugs um¬
her standen . Die jüngst gestreuten Blumen
waren schon verwelkt . Die alle Dame schritt
an ihrem Stock langsam weiter und las die
Inschriften. Da standen zwei dunkle Särge
neben einander. Der General Botho von Gods¬
berg lautete die Inschrift an dem einen , Elisa¬
beth von Godsberg , geborene Freiin von Stern¬
feld , an dem anderen . An diesem blieb die
Greisin eine Weile stehen und sah vor sich nieder .
Niemand sprach ein Wort, und Cuno unter¬
drückte nur mit Mühe ein Gähnen . Frau Leh¬
manns Auge fiel , als es sich wieder hob , auf
den Sarg , der einsam , getrennt von den ande¬
ren , in einer Ecke stand.

Sie trat hinzu , doch keine Inschrift belehrte
wessen Ueberreste die dunkle Hülle barg.

„ Wer ruht hier zum letzten Schlafe, Baron
von Godsberg ? " wandte sie sich an Cuno.

„ Ja , gnädige Frau, " sagte dieser mit einem
cynischcn Zug um den Mund, „ bin nicht ganz
genau unterrichtet . Birgt jedenfalls ein beson¬
ders dunkles Kapitel unserer Familiengeschichte ,
es ruht hier eine Godsberg, die wohl des Stam¬
mes nicht ganz würdig war . " Elsa bemerkte,
wie die Hand der alten Dame, welche die Lorg¬
nette hielt , zitterte und empört über die in
solchem Tone gemachte Aeußerung Godsbergs ,
sagte sie , die Hand auf den Sarg legend , mit
einem aus dem Herzen kommenden Ausdruck :

„ Hier ruht Helene von Godsberg , wie mir
ein wahrhaftiger Mund verkündet hat , das edel¬
ste und beste Wesen , welches je hier gewandelt.
Wenn niemand für die einsam gebettete Tote
zeugen will , will ich es tun . "

Die Worte klangen hell durch den stillen
Raum . Nach einer Weile sagte Frau Lehmann .-
„ Arme Helene von Godsberg, die selbst noch
im Tode beiseite stehen muß .

"
(Fortsetzung folgt.)
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Kallenberger, Dr. Daul, Stadtbauteekniber ,

L »ukilig .nn.
Ludvigskafen ^ örts , Dr . Malermeister Dlm

Lender, Dr . Oärtuereikes. DimWeissmanu, Dr . D . mit loekter Viernkeim
Siuo, Dr. Oeorg Deilbronn
Kex, Dr . Dreudenstadt
Linder, Dr . Dr . , Kr^t mir 3 DeDen Tübingen
Sekvar^ , Dr . Kanonier Ludvigskurg
Staudenmaver , Dr . d. mit Loebter Wiesbaden
Dsebvege Dr . 8iinon Saarlouis
Daspar , Dr . Lebrer Wittlieb

I^ v !» 8l « i» VIII » II :iii8 « Iiiiriiiii .
ksorg b gktl .

Daumaun , Dr . Sigmund , Dr . mit Dr.
Dem. und 8okn Dreiburg i . Dr.

llolil ILIniiipi »
Woeiber , Dr . W . mit Dr . Dem Leipzig
8obnbert, Dr . Ingenieur Saarbrücken
London, Dr . 8 . , Drivatier mit Selivester

Dr . Obariotte Levv Derlin
Larebe, Madame Vailv Derlin
Derenbroeb , Dr . Willi . Dgl . Kotar Dlberteld

Ol»8tl » . « »Ite » Lli »ile .
Dumwel , Dr . W . , Datsekreiber Daebnang
Dolsvartk , Dr . 6 . , Oberamtssparbassier

Daebnang
Darteustein , Dr. O . , Danbbeamter Stuttgart

i L . » s»Iil O :iiuiii .
Dleier . Dr . Dabrib-Direbtor mit Drau

Oem . und Kind 8t . Detersburg
8ilbernagel , Dr . Oberlandesgeriebtsrat

Kn»veiler
Drankliu, Dr. mit b'rau Dem . Dev-Morb
Odsnbeim , Drau D . Drueksal
Weiler , Dr . 0 . 8alisburg

M «I« I « . K«IÄ . Liiiwii
Deumarb, Dr . Max mit 8olm Derlin
Daas , Drau Draeb
Klbreebt, Dr . Stadtvikar mit Dr . Dem .

Aveibrüekeii
lllllll SI»l8 «I».

düng, Dr . Dabribant Dlorxktzim
H «t «I I' «8t.

Dlügel , Dr . 0 . , Krekitebt mit Dr . Dem .
Mülkeim a . K .

Müsckenkoud , Dr . Karl , Krekitebt mit
Dr . Dem . Müikeim a . D.

Döttinger, Dr . Dr. , Wte. Darmstadt
Loitr, Dr . Dabribant w . Drl . Doekter Wetzlar

12 ,»t « I I' :ilii >nij ^!irtiii

Uslsrmstr . Hr » vIiI » «»IA,
Sebvöbel, Dr . Dritir , Dabnbeamter Karlsrube

OIirl8t »t H»II
Stiefel köier , Dr W . mit Drau Dem. 8insbeim

I«. :II > ir -iiii i , Olgastr .
Dberbard , Dr. Lina, Kaulmauns Dattin

mit Drl. Loekter Stuttgart
Waeker, Drl . M . 8tuttgart

OIrr . Hott » ttsLptstr . 89
Kdams Dr. d . Lebrsi mit Sekvester Damborn
Dullont, Nr . dean Okartres

Vill » IkiiKiiil
Derrmann, Dr . Düse , Kranbeusekvester

Döekingen
Manekester
Manekester

Derlin

V itl :i Oaviimi
Dotkmann, Drau D .
DoDwann, Dr . Daul , Klm .

VIII » Vtiristinv .
Mertens , Dr. d ., Landmesser Deuvied a . DK.
Dreese , Drau Luise , Dabribbes. Dastill

mit Dr . D . Dunge , Deutiere
Oliv . Oollmvr , vienstmLnn .

Deiger , Dr . D . Nalermstr . Deuerbaeb
lli -i1< ,»iii^^tii »«t :iti «n.

Döger, Drl. Deuerbaeb
8ebmidt , Drau Kontrolleur m . 8öimeben

. - Düssoidort
Dotwann , Drau Drivatier mit ' ^ rl .

Loebter Darlsruke
VlUk» DI »8» I»LtIl .

Lieberbübn, Dr . Dr. , ^.mtsriebtsr Uüblberg
II :in ^ l eliiei ^io» .

DIriebs , Dr . Dürgermeister mit Drau
Dem . 8olm u . loebter langermünde

kl«8vIliV. Ol VIIII <1 .
8pätk , Dr . ^.dolt, Dan^leirat 8tuttgart

W'Uiel»«
Derbe, Drau U . Wte . Kandel
Derbe , Dr . Dmil, Nusibsekriktsteller Deiliü

livkevt Ollllli , üsuptstr . 88.
Walter , Drau Dassloeb

ViIl -I I iii '8l Stibin !IVI >»
Dinte , Dr . mit 8olm Derlin
Dabrieius , Drau Leterovv (Lleekl .)
Kle^ , Dr. Doren a . Db.

VIII » I?vr»ii»i8lr».
Derlin xjsebbaeb , Dr . Dr.

Dürtb
Derlin

Krobn, Drau mit Drl . Loebter
ILuIel K,«Iü L «88 .

Daukaus , Dr . Karl
Derebbeimer , Dr . dakob mit Dr. Dem.

Dsslingeo
Dervbeimer, Dr . L . d . Kautm . 8tuttgart
Llaier, Dr . D. Kaufmann Drauklart a . N.
8ebreDsr , Dr . Dl . Ing. 8tuttgart

l IL«I88 !8vI» VV II «»1
8eberrer, Drau 8trassburg l Sattlsrm . « » tb » I» .
von Dottberg, Drau mit Drl . Loebter Dotsdam Krauss, Drau Luise baunstatt
Wölber , Dr . W . mit Dr . Dem

Leidig ^ al O^ emE
" ^ " '

Dremen
Doppel, Dr. August, Dr . Drokessor Nüncben ' vill » Lee Lev.

Karlsrube
„ ^ 8eidel , Dr. d . Drivatier Nannbeim
^

i VIll » « vi iuriiiiii .
Deusinger, Dr . Drit2 , Lebrer und

D^m . Nusib -Lsbrer
lost , Drl . DIse

>Vii „ e Dr «88iiijiii „ Laäkrsa .
Weiss, Dr . N . , Deklosser Dros singe

von Drsuse, Dr . Dugo , Oberxost-
sekretär mit Drau Dem. Derlin

8ekubert, Dr . Ingenieur 8t . dobann
IIolil mul < » te l8«l»i» iil

8traub , Dr . Ossimir , Drivatier Dilpertsau
8ebmit2, Dr . 0 . Dabribant 8tuttgart
8cbwit2 , Dr . D . , Drivatiere 8tuttgart
Lock, Dr . dabob, Duebbalter 8t. DIasien
Dolluber , Dr . dean , Klm. Derlin
Dbausing, Dr . Dudolk. Dr. Mr. Derlin
Dtrevgle , Dr. Otto , Ingenieur Weingarten
Dang, Dr . D . Wrieb
Disele, Dr . Dtarrer Kiebingen

8ebaeDer , Dr . Hex . , Dabribant mit
Drau Dem . Stuttgart

AagMkister Hiiiteili « !»^
Dbeursr Dr. Delene 8tuttgart

OI»«vL«»r8lei II «»pteii ^ :ivtiiei .
Dobarndaeb , Drl. Labr

L,U»ÜHvlL ILripneI >ii :iiiii Xs.llkiLg .NL.
Loeb, Drau Wte.
Kilos Dr . D . Däebermstr.

Llünsillgen
Worms

Lgäbgssisr FU»1«V
Wirtkle , Dr . Dinanxrat mit Dr. Dem.

Heidelberg
l? » ilrvlll » .

Delling, Dr . Klm . mit Dr. Dem . Dsnsbeim
Kaufmann Dr . U. mit Kind und

Dedng . Nannboim
VIII » I ' » IlIilII .

Darrenbopl, Dr . ? . , Dauptlebrer mit
Drau Dem . Sekveträngen

Datbgeb, Drl . D . und L . Dllvangen
Draitseb, Dr . dvsepk , Verwalter a . D.

Oannstatt
Dartmann , Drl. 8igmaringen
Deebelmann, Dr. Kanriloirat Kolmar
Dautermoister, Dr. Dtarrer 8igmaringen

Wagllsrillsti . VksIH 'ev
8tepbe, Drau mit Donne und Kind

Dranbentbal
ii » ii8 ir <»mi »t8 « ii

8türmer , Dr . Drnst mit Kind Llet/
V . 8vIini ! <I - Läeksrmstr .

Knöller, Dr. Wilb. , Nöbelfabribant Stuttgart
Dals , Dr . Stuttgart

Hern »» » » l8«I»» » 1ä , Nöt^gsrillstr
DoKaplel , Dr . Oebonom Lienxingen

I tiilii ^iiliieiiil , üsllptstr .
Na^er , Dr . U . Dierbrauer Oiengen
Dernbeim, Drau Dolla . Daigorloek

IVte . 8vIi « I»evt > Villa Lisa .
Dens , Dr . Disonbalmbeamter Stuttgart

Ii :iIm !iotvt i " » It < i- 8Z»« vv
Deinriek , Dr . Dierbrauereibes. Lustnau

Laääisnsr 8vli111
Sebult/, Drau . Klm . mit Doobter Deilbronn

l iii ^i 8i liiiii <>, >Vti ;
Döbrle , Dr . Driedr. , 8obreiner Oolmersbaeb

VvIeLvIvIi l8«Iiiv » VL, Dauptstr . 76.
Doxriber , Drau Dmilie Naitis

.1 «!» »̂luliiii <; ev (Villa Lobs)
dlüller , Dr. d . , Kfm . mit Loebtor Dagen i . W .

Vill » Vvvlksv .
Illlrieb, Dr . Deutler m . Drau Dem . Dresden

Olli . Vi vilivr , Soliultmaelisi, Löllig Xarlstr .
Leitner, Dr . D . Oastvirt Dürnberg

VIII » Vvlppiisr .
Deiebmann , Dr» mit Doekter Königsberg
Dosenleld , Dr . Klm . Karlsrube
Klinbbammer, Dr. Deinriek Damm i . W.

L » rl V « il88 » i »it , llol ^liallälsr .
Det^el , Dr . Karl, Klm . Kekl a . D.

Vv . 1r « ! I»vv , XaukillallL .
Lippmann , Dr . N. , Lebrer und Kantor

Karlsrube
dewsobn , Dr . Otto Uannkeim
Deesen , Dr . Drivatier mit Dr . Oem Daag

vv Vvellier . Ksrrsllgasss .
2vndel, Dr . Obristol Driedrieb Wiernsbeim

Nalsrm .W » «Irvr .
Nüller, Dr . Dugo , Davbbeamter Stuttgart

Oberäaääisllsr ^V » » <IpIIiig Wt «
Dreimüller, Dr . Dmil, Netxgermstr.

m. Llutter u . Dockter Oermersbeim a . DK .
VIII » ^V« lL8 » « Ii « V .

Dierotb, Drau Or . Wte. mit Kind Köln
Derber, Dr . Oarl Dr . , Donrner

Keklendorl b . Derlin
Derber, Drl . Käte Keblendort b . Derlin

Rllii » ^l ilil I ' iett . Wte , Renllbaolistr .
Sebleipler , Dr. Dans , lierar ^t mit

Dr. Oem . Stettin
Seegsr , Dr . Dugen , Sägverbbes. Keuenburg

Läoksrill. 2ü « ü « .
Derger , Dr . D . , Drivatier Stuttgart

Kv :iiiXeilIiiiiii .

Vrlt » Wiiliier , llauptstr .
Dobmbammel , Dr. D . Nannbeim
Krnst, Dr . Deinriek, Viekkändler Deutlingsn

Xissnbakll -Kssistsllt Ii « eli '

Dolkeivx, Dr . DfP 'rer mit 8okn Sekattkausen Duissen, Dr. Klex . , Diseknban -Sebrotär Dlm
Narback Dungs Drau Kontier

Dreese , Drau Dabribant
Lsääisllsr Iti '»« 88 .

Dlund, Dr.
tü»8tl» L

Dreudler , Dr . 6 , Dierbrauereibes . Deilbronn
Le8l » « r » i»t I, »ii88 » iiit

Ireutel , Dr. d. , Klm . . . . . .
I» »8tl ». » . Veiitlllivrn ! Vill » M»tliil «le

Megenkardt, Dr . I) . D. , Drivatier Draek Dressier , Nr.
lllvtel Well . Dressier, Nrs.

Oppvvkeimer , Dr . La? . Linpolskeim Dressier , Dr.
« »8« » »!. W iliilliot VIII » Mvi » « ex «8

Dröse , Dr . Dein. , Drivatier Hannover Krass , Dr . Wilkolm, Lletxgermsr .

Derlin
Derlin

Kielistrut

London
London
London

Dlm

Maier , Llatkilds
Lorenz , Luise
Dessen taler , Knna
Diseker, Wilkelmine
Davor, Marie
Deinrelmann, Marie
Danx , Mario

/ akl der Dremden

Dnterreiekenbaek
Stuttgart
Oaisburg

^uübnkausen
Dliexbausen

Wittlensveiler
Stuttgart

. . l 4,709

yürq finnos
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Lrbaullkg emes llotvk I . krmge »
auf äem 8vMlllsrdtzrA

llirrirllb siabAS^sii
Vsk ' sinsbank V^ilcidsc !

König-Ka^IbipaZStz 8. 187

Braves , tüchtiges

wird nach Stuttgart auf 15 . Scpt .
oder 1 . Okt . gesucht. Lohn und
Behandlung gut . Reise wird ver¬
gütet . Zu erfragen Hauptstraße
Nr 128 im Bäckerladen .

Linon ckontseksn

MnttbumI

D » vrr «iel »t in 4» iitv i»n,1 pr » kt »8ol »sr VsrvsnLbarksit ist
18 KLF - » _ _ Stets vorrütix in allsn

IklaiebsnZrösssn Lei
0 » rl Hott , de! äsr I-inäv.siläLLI

Würre.

Hurn-Werein Wildöad.
Am Somtis, dm M. Aug . d. I.
hält der Verein fein diesjähriges

^ blurnsn
in der Turnhalle ab . V, .
Programm : < !

Abmarsch vom Lokal aus mit Mustk durch
die Stadt Präeis mittags 2 Uhrl ^.

Freiübungen.
Gerätturnen.
Kürturnen.

Abends vou 7 Uhr ab gesellige Unterhaltung mit
Tanz .

Die verehrlichen Ehren - passiven und aktiven Mitglieder
mit ihren Familienangehörigen, sowie auch Freunde und Gön¬
ner des Vereins sind frdl . eingeladen .

Eintritt für Nichtmitglieder abends 1 Mark ,
Mittags frei .

Derr Gurtrrrrat .

KelvgvnksilslLSuG !
Ich habe einen großen Posten nur erstklassig konfektionierte

Trieotagen sehr billig erworben und bringe solche SVOißKilliA
zum Verkauf .

Serie I Hmm -Hemdm Wc ans bestem Mato-Garn
hergkjlkllt mit sarbian Zcßrdmß Aalt M. 4.—
;u 2.50

Serie II Henen-Hemdm, gelb, reeller Wert Mk. 1.00
zu Mk. 1.30 x. Wik

Serie in Herrm-Hemde «, geld, reeller Wert Mk. 3.—
z« Mk . 2.10 x. Stiiek

Serie IV I Mm Schießers Märinngsmäsche ans
indische« Neffelfasern

Herren -Kemde« statt Md. 8 .50 ;n Mk. 4.50
Damen- « . Herrm-Iacken statt Mk. 3 .50 zn Mk. 2 .50
Aiemand versäume diese günstige

Gelegenheit .
Ferner gewähre auf meine übrige « Trieotagen , farbige

Zefir -Oberhemden bis 10 . September

o kskstt
kd . Losvd, WilädLä .

I voll prälllisrtsn LItorll ,
, hat s>i)2llssob6ll.

ALolk LlumsiitdLl .
volikatsssonixIIZ . ,
6llllpt8tra88s llO .

Handwerkskammer Reutlingen .

efellenprirfungen .
ür Lehrlinge , welche in der Zeit vom 1 . Oktober 1908 bis

15 . Februar 1909 ihre Lehrzeit vollenden , sowie für solche , welche
an früheren Prüfungen aus irgend welcher Ursache nicht teiluahmen ,
finden Heuer im Monat Oktober außerordentliche Herbstprüsnngeu
statt.

Die Anmeldungen sind ohne Ausnahme direkt an die Hand¬
werkskammer Reutlingen und zwar bis spätestens IS . Sep¬
tember einzureichen . Von da sind auch Anmeldeformulare unent¬
geltlich zu beziehen.

Reutlingen , den 25 . August 1908 .
_ _ K. Vollmer _ H . Freytag

Stadtgemeinde Wildbad

Wergebung einer
Lieferung.

Samstag , 29 . August 1908
vormittags 11 , 2 Uhr

Die Lieferung von Marksteinen
aus bestem, stich- und lagerfreiem ,
hartem , wetterbeständigem Bunt¬
sandstein wird im öffentlichen Ab¬
streich vergebet--.

500 Stück 70 , oill lg. , 14 om
br. und 14 om dick mit Winkel¬
rechtem scharriertem 14 am ho¬
hem Kopf , sonst mit dem Ham¬
mer bearbeitet .

Die Lieferung hat in 10 Par¬
tien zu 50 Stück auf jeweiligen
Abruf inS städt . Baumagaziu zu
erfolgen .

Lieferfrist für jede Partie beträgt
8 Tage.

Für einen fertig obgelieferten
Stein wird bezahlt 50 Pfennig

zusammen 250 Mark .
Stadtbauamt : Munk .

sLlSHUHA , 7 . 8sptdr . 1908 .
2u3Llluusu SLSS

mit Llllrk dar :

V4000
Llkirk:

3S6N0
8000
2V0V

L L Llark 1000 :

2000
str

'
MlisII»86 2 ßl., II Nass so

korto unä lli»ts SV H emxüsUt
I . Hclnvelükeist . Htuttggtt

lttsrlitstrssro 6. o Vslepdon 1821

LH

»
r»v

Q

Viels Oa wen leiäsn okt au sinsr
aukkullsnäenLlagsrlrslt , sokiAsn,

l knooliiAsnLörpeikormsn , llaAsr -
keit , spsrisll an manxelnäsr

Lüsts !
Ul « ppiK «
Wiisiv;

volle soköne ttörpsr-
tor .nsn srlangen

vsmen jetten Alters
äured äls ^ünnlieb

nnsoliäälioksn , ank äsr llrogisten-
! ^avksuestellunlz kockum prslsxs -
I krönten Lobönlieitsmittel nnä l

2 vs .r kür innsrlioksn Osbrau oll I

onikntsl. ^ k-aftnäh«--
pillkn „Irsbai'"

Orissinel -Lerton 6 AK . ,
oriental , strastnäki '-

pulver „Irebar ",
5. Lüeliss 3 .80 Llk . ;

! ksrner 2 U änsssrliolisin Ssbraueli
I ^iveeks LrLktiKnnK u . Vsstissnnx
t äsr Asvonuensn Lörpsrkormsn

eelites Lau Ue öeauis .
parieer öuetenwasZe«'

L M. 4 Lk .
>6snsrs .läspot :

c i,i-1 » tr. « 4 !
^ i°1<»i ^ 1ir ii» i . Ik . Vsrsnnä !

unter Otukkrs oäsr ^ärssss ssSFSN I
j dluobns.bMg oäsr Linssnäun̂
äss LstraKss . Ltrensssts Ols-
krstion. (480 ) . !

Dr . Lindenmeher 's

A «> usLmilio »s
LlBtmbons

empfiehlt
Weoliäito? I,iiiäsii '

b6r^67 .

Telefon Nr . » 8

König! . Kurtheater
Donnerstag, den 27 . August

geschlossen .
Freitag, den 28 . August 1908

Vstsn uncl 3okn
Komödie in 3 Alten von Gustav

Esmann.
Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad .
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